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Audi Sport: Start frei für die Saison 2015 
 
• Audi präsentiert Motorsport-Programm in Neuburg  
• Erster Blick hinter die Kulissen der neuen Audi-Rennabteilung 
• Motorsportchef Dr. Ullrich: „Optimale Arbeitsbedingungen“ 
 

Ingolstadt/Neuburg, 19. März 2015 – Mit einem „Warm-up“ im Kompetenz-
Center Motorsport in Neuburg hat Audi Sport die Motorsport-Saison 2015 
offiziell eröffnet. Rund 70 internationale Medienvertreter aus zwölf Nationen 
einschließlich China und Russland erlebten am Donnerstag eine exklusive 
Führung durch die neue Rennsport-Abteilung und den ersten gemeinsamen 
Auftritt der vier Audi-Rennsport-Projekte LMP, DTM, GT-Sport und Audi Sport TT 
Cup. 
 
„Wir haben uns in diesem Jahr viel vorgenommen“, sagt Audi-Motorsportchef Dr. 
Wolfgang Ullrich mit Blick auf das erweiterte Motorsport-Programm der AUDI AG. 
„Hier im neuen Kompetenz-Center Motorsport in Neuburg haben wir dafür perfekte 
Voraussetzungen geschaffen. Wir alle fühlen uns wohl in den neuen Räumen. 
Gerade in den vergangenen Wochen, als der Aufbau der neuen Rennautos für die 
Saison 2015 begonnen hat, haben die Mechaniker von Audi Sport und unseren 
Partnerteams ganz besonders zu schätzen gelernt, was optimale 
Arbeitsbedingungen bedeuten.“ 
 
Für die 24 Stunden von Le Mans und die FIA-Langstrecken-Weltmeisterschaft (WEC) 
hat Audi Sport den R18 e-tron quattro, der am Donnerstag in Neuburg erstmals in 
seinem neuen Design präsentiert wurde, gründlich überarbeitet. „Wir haben in 
diesem Jahr verschiedene Schwerpunkte gesetzt, damit der Hybrid-Sportwagen von 
Audi auch im vierten Jahr in Folge in Le Mans ungeschlagen bleibt“, verriet Chris 
Reinke, Leiter LMP bei Audi Sport. 
 
Solche tiefgreifenden Modifikationen waren am aktuellen Audi RS 5 DTM im Winter 
nicht möglich. „Das Auto ist seit dem dritten Rennen der vergangenen Saison 
homologiert“, erläutert Dieter Gass, Leiter DTM bei Audi Sport. „Wir haben uns 
darauf konzentriert, vorhandenes Potenzial auszuschöpfen und auf jedes noch so 
kleine Detail zu achten.“ 
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Gleich zwei komplett neue Rennautos gibt es in diesem Jahr bei der Kundensport-
Abteilung von Audi, die voraussichtlich unmittelbar nach dem 24-Stunden-Rennen 
auf dem Nürburgring im Mai ebenfalls von Ingolstadt nach Neuburg umziehen wird. 
„Die Resonanz auf unseren neuen Audi R8 LMS seit der Weltpremiere in Genf ist 
überwältigend“, sagt Romolo Liebchen, Leiter Audi Sport customer racing. „Nun 
müssen wir auf der Rennstrecke beweisen, dass er hält, was er optisch verspricht.“  
 
Bei den 24-Stunden-Rennen auf dem Nürburgring und in Spa-Francorchamps setzen 
die Teams Phoenix Racing und WRT je zwei neue Audi R8 LMS ein. Auch in der VLN-
Langstreckenmeisterschaft und in der Blancpain Endurance Series plant Audi Sport 
customer racing Testeinsätze. 
 
Eine Förderung im GT-Programm von Audi winkt dem Sieger des neuen Audi Sport 
TT Cup, der Anfang Mai im Rahmen des DTM-Festivals in Hockenheim seine Premiere 
feiert. „Derzeit bauen wir fünf Autos pro Woche“, sagt Projektleiter Rolf Michl. 
„Schon vor dem ersten Rennen ist die Resonanz zum Audi Sport TT Cup 
überwältigend. Und ich bin überzeugt, dass wir auch tolle Rennen sehen werden.“ 
 
Während im Audi Sport TT Cup in den nächsten Tagen die Fertigstellung von 
insgesamt 35 Autos Priorität hat, stehen für die Bereiche LMP, DTM und GT-Sport 
nach dem „Audi Sport Warm-up“ bereits die nächsten Termine auf der Rennstrecke 
an: Die DTM testet vom 25. bis 27. März in Estoril (Portugal). In der WEC steht am 
27. und 28. März der Prolog in Le Castellet (Frankreich) auf dem Programm, und der 
neue Audi R8 LMS feiert am 28. März beim VLN-Auftakt auf der Nürburgring-
Nordschleife seine Rennpremiere. 
 
– Ende – 
 
 
 
Der Audi-Konzern hat im Jahr 2014 rund 1.741.100 Automobile der Marke Audi an Kunden ausgeliefert. 
2014 hat das Unternehmen bei einem Umsatz von € 53,8 Mrd. ein Operatives Ergebnis von € 5,15 Mrd. 
erreicht. Das Unternehmen ist global in mehr als 100 Märkten präsent und produziert an den Standorten 
Ingolstadt, Neckarsulm, Győr (Ungarn), Brüssel (Belgien), Bratislava (Slowakei), Martorell (Spanien), 
Kaluga (Russland), Aurangabad (Indien), Changchun und Foshan (China) sowie Jakarta (Indonesien). Noch 
in diesem Jahr startet die Marke mit den Vier Ringen ihre Fertigung in Curitiba (Brasilien) sowie ab 2016 
in San José Chiapa (Mexiko). 100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem die quattro GmbH 
(Neckarsulm), die Automobili Lamborghini S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und der 
Sportmotorradhersteller Ducati Motor Holding S.p.A. (Bologna/Italien). Das Unternehmen beschäftigt 
derzeit weltweit mehr als 80.000 Mitarbeiter, davon rund 58.000 in Deutschland. Von 2015 bis 2019 
plant es Gesamtinvestitionen in Höhe von € 24 Mrd. – überwiegend in neue Produkte und nachhaltige 
Technologien. Audi steht zu seiner unternehmerischen Verantwortung und hat Nachhaltigkeit als 
Maßgabe für Prozesse und Produkte strategisch verankert. Das langfristige Ziel ist CO2-neutrale 
Mobilität. 
 


